
Einbrecher  stehlen
Unterhaltungselektronik
Unbekannte Täter drangen in der Zeit vom 25. Juli bis 9.
August in ein freistehendes Einfamilienhaus ein. Sie nutzen
die urlaubsbedingte Abwesenheit der Bewohner und hielten sich
vermutlich  für  einen  längeren  Zeitraum  in  dem  Haus  auf.
Entwendet wurden letztlich Geräte der Unterhaltungselektronik.
Hinweise  auf  verdächtige  Vorkommnisse  bitte  an  die
Polizeiwache  Kamen  unter  02307-9213222.

15-Meter-Schiff  im  Kanal
gesunken
Das war Pech auf ganzer Linie: Kurz vor dem Verkauf eines rund
15 Meter langen und 2,50 Meter breiten Bootes versank der Kahn
am Samstagabend kurz vor 19 Uhr im Datteln-Hamm-Kanal in der
Nähe der Heiler-Kirchweg-Brücke. Den Untergang erlebte nicht
nur der Kapitän, sondern auch der Kaufinteressent mit.
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Mit  einer  Ölsparre  verhinderten  die  Bergkamener
Feuerwehrleute, dass größeren Mengen an Treibstoff nach dem
Schiffsuntergang in das Kanalwasser gelangen konnten.

Vorher hatte nichts auf diese Havarie hingedeutet, obwohl der
eine  oder  andere  Feuerwehrmann  das  Schiff  bereits  im
vergangenen Jahr aus „Seenot“ retten musste. An Bord waren
noch vier Passagiere, die der Kapitän westlich der Brücke an
Land ließ. Er wendete, um wieder in Richtung Marina Rünthe zu
fahren.
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Die  Kreispolizei  und  die
Wasserschutzpolizei  nahmen
die Ermittlungen auf. Dabei
wurden  sie  auch  von  den
Feuerwehrleuten informiert.

Wenige  Sekunden  später  wurde  er  von  einem  anderen  Boot
überholt.  Das  habe  die  zulässige  Höchstgeschwindigkeit
überschritten, hatte der Kapitän zu Protokoll gegeben. Diese
Vermutung wird von Zeugen bestätigt. Kurz drauf fing sein Boot
Wasser und begann zu sinken. Es müsse irgendetwas abgebrochen
sein, sagte der Kapitän. Ob das mit dem Überholvorgang in
einem Zusammenhang steht, vermochte er aber nicht zu sagen.

Glück im Unglück war, dass zu diesem Zeitpunkt ein kleineres
Boot  von  Rünthe  aus  in  Richtung  Westen  unterwegs  war.
Geistesgegenwärtig drückte dessen Kapitän mit seinem Boot das
auf  dem  Kanal  trudelnde  und  sinkende  Schiff  gegen  die
nördliche  Spundwand.  Ohne  diese  Aktion  wäre  das  Schiff
möglicherweise  mitten  auf  dem  Kanal  gesunken.  Anschließend
zogen die Helfer den Kapitän und seinen Passagier an Land.
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Bei  den  Sicherungsarbeiten
setzte die Feuerwehr neben
dem  Feuerwehrboot  aus
Rünthe  auch  ein
Schlauchboot  ein.

Kurz darauf war die Freiwillige Feuerwehr mit 35 Kräften der
Löschgruppen Heil, Oberaden und Rünthe zur Stelle. Ihre erste
Aktion  unter  der  Leitung  des  stellvertretenden
Stadtbrandmeisters Ralf Klute war es, um das gesunkene 15-
Meter-Schiff eine Ölsperre zu legen. Hinzu kamen würfelförmige
schwimmfähige Bindemittel, die die aufgelaufenen Treib- und
Betriebsstoffe aufsogen. Später wurde neben dem Feuerwehrboot
aus Rünthe auch ein Schlauchboot eingesetzt, um das Schiff an
der Spundwand zu sichern.

Die Kreispolizei und die Wasserschutzpolizei nahmen kurz nach
dem Unglück die Ermittlungen auf. Vor Ort war ein Mitarbeiter
des  Bergkamener  Ordnungsamts.  Eingeschaltet  wurde  auch  die
Untere Wasserbehörde beim Kreis Unna.  Wann das gesunkene
Schiff mit einem Kran gehoben wird, war am Samstagabend noch
nicht klar.
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Zigaretten  aus  Kiosk
gestohlen
In der Nacht zu Freitag brachen unbekannte Täter in einen
Kiosk  an  der  Heinrichstraße  ein.  Aus  dem  Verkaufsstand
entwendeten sie zahlreiche Zigaretten. Wer hat etwas bemerkt?
Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0.
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Ganz  schön  dreist:  Bewohner
schläft  und  Einbrecher
steigen  durchs  Fenster  ein
(auf Kipp!)
Die Einbrecher werden immer dreister. Während der Hausbewohner
fest schlief, stiegen unbekannte Einbrecher in der der Nacht
zu Donnerstag durch ein auf Kipp stehendes Fenster in eine
Wohnung Am Römerberg in Oberaden ein. Sie durchsuchten mehrere
Räume, während der Geschädigte in einem angrenzenden Zimmer
schlief. Nach ersten Feststellungen entwendeten die Einbrecher
Bargeld, einen Laptop, ein Handy und Schmuck. Hinweise zu
verdächtigen  Wahrnehmungen  bitte  an  die  Polizei
in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Einbruch in Jahnschule
In  der  Nacht  zu  Freitag  schlugen  Unbekannte  ein  Fenster
einer Schule an der Jahnstraße ein. Sie gelangten so in einen
Klassenraum, aus dem sie ein Notebook entwendeten. Wer hat
Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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13-jährige  Räuberinnen
gefasst  und  kurz  danach
geflohen
Diese  beiden  13-jährigen  Mädchen  werden  die  Polizei  in
Schwerte  vermutlich  noch  öfters  Arbeit  bescheren:
Freitagmittag wurden die Jugendlichen nach dem Raub von 500
Euro an einem EC-Automaten gefasst. Kurze Zeit später flohen
sie aus einer Jugendschutzstelle.

Dass die Polizei die beiden überhaupt zunächst in Obhut nehmen
konnte, ist zwei couragierten Bankangestellten zu verdanken.
Sie wurden auf den Tumult vor dem EC-Automaten aufmerksam und
handelten sofort. Ein 66-jährige Frau wollte geraden ihre PIN
eintippen, als sie von zwei 13-jährigen Mädchen angegriffen
und zur Seite geschubst wurde. Während sich die Frau gegen
eines der Mädchen wehrte, hob das andere Mädchen 500 Euro ab.
Anschließend flüchteten beide Mädchen aus der Bank.

Durch den Tumult aufmerksam geworden eilte ein couragierter
Bankangestellter herbei und bekam die Räuberinnen unmittelbar
vor der Bank zu fassen und zog sie wieder zurück. Mithilfe
eines weiteren Bankangestellten konnten die Täterinnen bis zum
Eintreffen  der  Polizei  festgehalten  werden.  Die  66-jährige
Schwerterin wurde bei dem Angriff leicht verletzt.

Die Polizeibeamten erkannten eines der Mädchen sofort wieder –
sie war erst in der Vorwoche wegen einer gleichartigen Tat
gestellt  worden.  In  der  Kleidung  eines  Mädchen  versteckt
konnten die 500 Euro Beute aufgefunden werden. Das Geld wurde
der 66jährigen von der Polizei wieder zurück gegeben.

Beide  Mädchen  sind  der  Polizei  wegen  derartiger  Delikte
umfangreich  bekannt.  „Wie  üblich  wurden  sie,  mangels
Erreichbarkeit von Erziehungsberechtigten, über das Jugendamt
in eine Jugendschutzstelle gebracht. Wie üblich flüchteten wie
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von  dort  sofort“,  heißt  es  leicht  resignierend  im
Polizeibericht.

 

Einbrecher  hebeln
Terrassentür auf
In  der  Nacht  zu  Sonntag  hebelten  unbekannte  Einbrecher
zwischen  18.30  Uhr  und  Mitternacht  die  Terrassentür  eines
Einfamilienhauses an der Südlichen Salzstraße auf. Im Haus
durchsuchten sie sämtliche Räume und entwendeten Schmuck und
Bargeld. Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder
921 0.

Radfahrer  bringt  Kradfahrer
zu Fall
Ein Radfahrer hat am Samstagabend auf der Lünener Straße in
Bergkamen einen Kradfahrer zu Fall gebracht. Dabei verletzte
sich der Kradfahrer glücklicherweise nur leicht.

Nach Mitteilung der Polizei wollte gegen 19:10 Uhr ein 76-
jähriger Fahrradfahrer aus Bergkamen die Lünener Straße von
der  Straße  Am  Alkenbach  aus  in  Richtung  Goekenheide
überqueren. Dabei übersah er den von links auf der Lünener
Straße  kommenden  22-jährigen  Kradfahrer  aus  Bergkamen.  Dem
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Kradfahrer  gelang  es  durch  starkes  Bremsen  und  Ausweichen
einen Zusammenstoß zu vermeiden. Jedoch stürzte er bei dieser
Aktion zu Boden. Dabei verletzte er sich leicht am rechten
Knie  und  das  Motorrad  wurde  beschädigt.  Es  entstand
Sachschaden  in  Höhe  von  ca.  1000  Euro.

Brandstiftung  an  schwarzem
Fiesta: Nachbarn löschen die
Flammen
In der Nacht zu Montag bemerkte um 02:45 Uhr ein Zeuge, dass
ein  schwarzer  Ford  Fiesta,  der  in  der  Von-Stegmann-Straße
abgestellt war, brannte. Zusammen mit Nachbarn gelang es, das
Feuer zu löschen. Es entstand Sachschaden in Höhe von etwa
2000  Euro.  Die  Kriminalpolizei  hat  die  Ermittlungen
aufgenommen und geht derzeit von Brandstiftung aus. Hinweise
nimmt die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921
7320 oder 921 0 entgegen.

Ampel  ausgefallen:  Zwei
Verletzte  auf  Jockenhöfer-
Kreuzung in Rünthe
Nach  einem  Ampelausfall  wurden  bei  einem  Unfall  auf  der
Jockenhöfer-Kreuzung  am  Freitagabend  gegen  19.29  Uhr  zwei
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Menschen verletzt.

Am Freitagabend kam es um 19.29 Uhr zu einem Verkehrsunfall
auf der Kreuzung Werner Straße / Ostenhellweg. Zur Zeit des
Verkehrsunfalls war die Ampelanlage ausgefallen; ein Techniker
war bereits alarmiert und auf der Anfahrt – er traf kurze Zeit
nach dem Unfall dort ein.

Nach Angaben von Beteiligten und Zeugen fuhr ein 30-jähriger
PKW-Fahrer aus Bergkamen auf dem untergeordneten Ostenhellweg
in westlicher Richtung. Im Kreuzungsbereich kollidierte er mit
dem  PKW  eines  52-jährigen  Bergkameners,  welcher  auf  der
bevorrechtigten Werner Straße in Richtung Werne fuhr.

Der  52-jährige  und  seine  48-jährige  Mitfahrerin  wurden
vermutlich leicht verletzt. Beide Fahrzeuge waren nicht mehr
fahrbereit und mussten durch Abschleppdienste geborgen werden;
der Sachschaden wird auf 5000 Euro geschätzt.

Versuchter  Handtaschenraub  –
73-jähriges  Opfer  stürzt  zu
Boden
Am Samstag ging gegen 14:15 Uhr eine 73-Jährige aus Bergkamen
mit ihrer sechsjährigen Enkelin auf der Parkstraße in Höhe
Pestalozzistraße  über  den  dortigen  Zebrastreifen,  als  eine
männliche Person an ihr vorbei ging und versuchte, ihr die
Handtasche zu entreißen.

Die 73-Jährige konnte die Tasche festhalten, stürzte jedoch zu
Boden und verletzte sich am Knie und an der Hand. Der Täter
flüchtete dann in den nahegelegenen Park.
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Er kann wie folgt beschrieben werden: Etwa 20 Jahre alt und
170 cm groß, trug weiße Trainingsjacke und ein weiße Basecap.

Hinweise  zu  diesem  versuchten  Handtaschenraub  nimmt  die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder
921 0 entgegen.


